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Vorwort

Die meisten Menschen gehen regelmäßig arbeiten und
verdienen damit ihr Einkommen. Zum Einkommen zählt
grundsätzlich alles, was Ihnen in Form von Geld monatlich
zur Verfügung steht.

Dabei spielt es zunächst einmal keine Rolle, wie Sie dieses
Geld verdienen, entweder in Ihrem Job, in einem Nebenjob
oder als Selbstständiger. Manche Menschen verdienen auch
Geld, ohne dafür zu arbeiten, beispielsweise als Investor.

Leider haben heutzutage immer mehr Menschen Probleme,
Monat für Monat mit ihrem Geld auszukommen. Viele geben
sogar monatlich mehr Geld aus, als sie einnehmen. Sie
können dann nachts nicht mehr ruhig schlafen, weil die
finanziellen Sorgen wachsen und sie nicht wissen, wie sie
die nächsten Rechnungen bezahlen sollen.

Viele Girokonten laufen über Monate oder sogar Jahre im
Minus, trotz eines regelmäßigen Einkommens. Und das
kostet Unsummen an Kreditzinsen und Gebühren, die noch
zusätzlich anfallen.

Dann ist es höchste Zeit, sprichwörtlich die Notbremse zu
ziehen und geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um aus
diesem Kreislauf wieder heraus zu kommen.

Wenn das eigene Einkommen nicht mehr reicht, alle
Ausgaben zu decken und sich ab und zu auch mal was
Schönes zu gönnen, dann haben Sie prinzipiell 2
Möglichkeiten, diese Situation zu ändern.



Entweder Sie reduzieren Ihre Kosten oder Sie erhöhen Ihr
Einkommen.

In der Regel ist die erste Variante, also die Ausgaben
reduzieren, einfacher und bringt meist auch schneller den
gewünschten finanziellen Freiraum. Wir leben zwar in einem
Land, in dem es jederzeit nahezu alles zu kaufen gibt, doch
zum Leben brauchen wir nur einen Bruchteil davon.

Wenn Sie sich einmal Ihre Ausgaben näher anschauen,
werden Sie bestimmt feststellen, dass Sie auf einige davon
getrost verzichten können, ohne darunter leiden zu müssen.
Damit können Sie Ihren finanziellen Freiraum schnell und
einfach um einiges erhöhen.

Doch es gibt auch viele verschiedene Möglichkeiten, die
eigene Einkommensseite zu verbessern, sprich Ihr
Einkommen kurzfristig wie auch nachhaltig zu erhöhen.

Bevor wir uns diese Möglichkeiten im Einzelnen anschauen,
ist es sinnvoll, sich zunächst erst einmal die
Ausgangssituation bewusst zu machen. Wir beginnen also
quasi mit einer Bestandsaufnahme.

Ihnen wünsche ich nun viel Spaß beim Lesen und natürlich
allzeit gute Finanzen.

FinanzPlan MasterCoach



Über das FinanzplanTeam

Damit Sie wissen, wer dieses Buch herausgegeben hat und
sich eine bessere Meinung über uns bilden können, hier
etwas über uns:

Wer arbeitet im FinanzplanTeam?

Der Kern des FinanzplanTeams sind Tina und Stephan Kaiser.

Wir arbeiten mit Steuerberatern, Anwälten und Spezialisten
auf dem Gebiet der Software Programmierung zusammen,
achten dabei aber immer darauf, dass diese nicht bei uns
angestellt, sondern selbst freiberuflich tätig sind.

So lassen sich Abhängigkeiten, die aus einem
Angestelltenverhältnis entstehen würden, vermeiden und
darüber hinaus bleiben wir selbst so stets flexibel und
können uns Meinungen und Informationen aus
unterschiedlichen Quellen einholen.

Diese Meinungsvielfalt ist uns sehr wichtig, weil wir die
Erfahrung gemacht haben, dass es sehr schnell zu einer
Betriebsblindheit kommen kann, wenn man diese
Möglichkeit nicht hat.

Mit wem arbeiten wir zusammen?

Grundsätzlich mit allen, die auch daran interessiert sind,
dass es den Menschen finanziell und/oder persönlich besser
geht.


